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 Thema: Staat & Gesellschaft 
 

MODUL 1 (Einstieg):  Wenn das Volk erzählt: Sagen, Märchen, Oral History  und natürlich Witze (Witze)  
 
 

 
Dauer 
 

 
Thema / Unterrichtsschritte 

 
Bemerkungen / Medien / Material 

Einstieg: 
10 Min.  

Teilt die Klasse in 6 Gruppen ein. 

1. Jede Gruppe liest einen der drei Witze und diskutiert, 
welche Aspekte der DDR in diesem Witz lächerlich 
gemacht werden!  

2. Präsentiert den anderen Gruppen eure Ergebnisse! 

Drei Witze. 
 
Alle Medien können auch separat 
heruntergeladen werden. 
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Witz 1: 
 
Wo ein Genosse ist, ist die Partei!  
Wo zwei Genossen sind, ist ein Intershop! 
 
 
Witz 2: 
 
Auf einem Dorf in der DDR. Ein Pfarrer wird zum Sterbebett eines Mannes gebeten, der ihm als tiefgläubiges Gemeindemitglied 
bekannt ist. Als er gerade in dessen Haus eintreten will, kommt gerade der Dorf-Parteisekretär heraus. Hämisch grinsend sagt der: 
 "Wegen Paul brauchst du dich nicht zu bemühen, der ist gerade in die Partei eingetreten." 
Der Pfarrer ist zuerst sprachlos, dann stürmt er jedoch in Pauls Sterbezimmer. 
"Paul, wie konntest du das tun? Wenige Minuten, bevor Du vor des Herren Thron trittst, verlässt Du unsere Herde!?" 
Auf dem Gesicht des Sterbenden erscheint ein hintergründiges Lächeln: 
"Ach, wissen Sie, Herr Pfarrer, wenn schon einer sterben muss, dann soll es wenigstens jemand von den Halunken sein!" 
 
 
Witz 3: 
 
Wegen der ständigen Differenzen zwischen Peking und Moskau fliegt der sowjetische Parteichef nach Peking zu Mao um diese 
endlich zu beseitigen. Und tatsächlich kann man alle Probleme beseitigen. 
"Genosse Mao! Weil unser Gipfeltreffen so gut gelaufen ist, haben Sie drei Wünsche frei!" 
"Hmmm! Wir bräuchten 10.000 Autos!" 
"Die werdet Ihr bekommen, Genosse Mao!" 
"Und dann bräuchten wir noch 100.000 Fahrräder!" 
"Kein Problem Genosse Mao! Die liefern wir euch umgehend!" 
"Ach ja, und 100.000 Sack Reis noch!" 
"Genosse Mao, das geht leider nicht! Meines Wissens wird in der DDR nämlich kein Reis angebaut..." 
 


